
Home Office – flexibles Arbeiten 
im Spiegel der Rechtsvergleichung
Deutschland  •  Japan  •  Niederlande

Am 10. Mai 2019 veranstaltet die Deutsch-Japanische Gesellschaft 
für Arbeitsrecht gemeinsam mit der Fakultät für Rechtswissen-
schaft der Universität Hamburg und der Bucerius Law School ihre 
Jahrestagung zum Thema Home-Office.

Home-Office-Regelungen werden derzeit in Deutschland und 
Japan aus sehr unterschiedlichen Gründen erwogen. Während in 
Deutschland die Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Vorder-
grund steht, soll Home-Office in Japan eher der Vermeidung von 
Arbeitswegen und damit der Bewältigung von Infrastrukturpro-
blemen dienen. Gemeinsam ist ihnen das Ziel einer flexibleren 
Arbeitsplatzgestaltung. Zur Umsetzung bedarf es einer sinnvollen 
Ausgestaltung des Arbeitsschutzes und des Datenschutzes.        
Zudem muss die Einführung eines Anspruchs auf Home Office ei-
nen angemessenen Ausgleich der Interessen der Arbeitsvertrags-
parteien sicherstellen. 

Ausgangspunkt der Tagung ist die bestehende Home-Office-
Regelung in den Niederlanden und ein Überblick über die rechts-
politische Diskussion in Japan. Es folgt ein Rundgang durch die 
geltende Rechtslage und die Reformvorschläge für das deutsche 
Recht unter Einbeziehung der Sozialpartner.

Veranstaltungsort: 

Gästehaus der Universität Hamburg
Rothenbaumchausse 34
20148 Hamburg

Anmeldung:

Melden Sie sich bitte unter info@djga.de oder
haase@raehalieb.de an.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 80 Euro, bei Ausstellung einer 
FAO-Bescheinigung 150 Euro. Bei Nichterscheinen oder nicht 
rechtzeitiger Abmeldung bis zum 29.04.2019 fällt der einfache 
Teilnehmerbeitrag dennoch an.

Für Studierende, DoktorandInnen, HabilitandInnen und Refe-
rendarInnen ist die Teilnahme an der Veranstaltung kostenfrei.
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M9:15  Uhr

Eröffnung
Prof. Dr. Franz Josef Düwell
Vorsitzender Richter am BAG a.D., 
Vorstandsvorsitzender der DJGA

Prof. Dr. Claudia Schubert
Universität Hamburg

9:30 – 10:30 Uhr

Home Office im Spiegel der Rechtsvergleichung
•	 Home Office in den Niederlanden                                                                           

Prof. Dr. Mijke Houwerzijl
Universität Tilburg

•	 Entwicklung zum Home Office in Japan
Dr. Yota Yamamoto
Japan Institute for Labour Policy and Training

11 :30 – 12:30 Uhr

Position der Sozialpartner
Roland Wolf 
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände e. V.

Dr. Marta Böning
Deutscher Gewerkschaftsbund

11 :15  –  11 :30 Uhr 

Kaffeepause

12:30 – 13:15  Uhr

Home Office im Spiegel der arbeitsgerichtlichen Rechtsprechung 
Inken Gallner
Vorsitzende Richterin am Bundesarbeitsgericht

13:15  –  13:45 Uhr 

Mittagspause

13:45 –  14:45 Uhr

Home Office und Datenschutz
Prof. Dr. Marita Körner
Universität Hamburg
			 

14:45 –  15:45 Uhr 

Mobile Arbeit im Kontext der Wissensarbeit
Dr. Patricia Tegtmeier
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

16:00 – 17:00 Uhr

Arbeit im Homeoffice zwischen SGB IX und Arbeitsschutz –           
zur Rechtslage und zur rechtspolitischen Entwicklung
Prof. Dr. Wolfhard Kohte
Universität Halle-Wittenberg

17:00 – 18:00 Uhr

Rechtsanspruch auf Homeoffice?
Prof. Dr. Christian Picker
Universität Konstanz

15:45 –  16:00 Uhr 

Kaffeepause

10:30 – 11 :15  Uhr

Home Office – Zum Gesetzgebungsvorhaben des Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales
Anette Kramme
Parlamentarische Staatssekretärin

18:00 Uhr 

Verabschiedung




